
Der nette Geist Theodorich führt durch
den Tuniberg

Eine bunt gemischte Gruppe von 30 Perso-
nen findet sich am Bahnhof in Gottenheim
ein. Plötzlich nähert sich schnellen Schrittes
eine eigentümlich gekleidete Gestalt. Diese
stellt sich als Theodorich vor – als einstiger
Gefolgsmann des Hunnenkönigs Attila sei er
schon viele Jahrhunderte verdammt, in sei-
ner Gruft am Tuniberg zu verweilen. Doch für
die kleine Gruppe am Bahnhof ist Theodo-
rich seiner Gruft entstiegen: „Folgt meinem
schwarzen Sack“, ruft er – und die Wande-
rung beginnt.

Diese führt vom Bahnhof schnurstracks
Richtung Tuniberg: In den Weinbergen erle-
ben die Wanderer nicht nur die reiche Flora
und Fauna des Tunibergs – auch Erzählun-
gen und Sagen aus der Geschichte des Tu-
nibergs, des Kaiserstuhls, der Stadt Brei-
sach sowie einige Anekdoten und Wahrhei-
ten über die Gemeinde Gottenheim hat
Theodorich im Gepäck. A propos Gepäck –
ins seinem schwarzen Sack hat der (meist)
gut gelaunte Geist auch ein wenig Proviant –
und so legen die Wanderer beim Wasser-

hochbehälter im Gewann Dimberg, wo eine
atemberaubende Aussicht zum Schwarz-
wald und zu den Vogesen lockt, eine kleine
Rast mit Wein, Traubensaft, Brot und Grie-
benschmalz ein. Denn der kauzige Geist
Theodorich kann vom Wein nicht lassen, und
weiß auch einiges über den Weinbau und die
Weine am Tuniberg zu berichten. Die Liebe
zum Wein ist auch ein Grund, warum der
Geist immer wieder seine Gruft verlässt und
sich unter den Lebenden herumtreibt.

Weiter geht die unterhaltsame Wanderung.
Immer wieder erstaunt der nette Geist mit
seinem ungestümen Wesen und schauspie-

ler ischem Talent.
Doch fast nebenbei
gibt Theodorich sein
unglaubliches Wissen
preis – quer durch die
Jahrhunderte geht der
Ritt durch die Ge-
schichte der Region.
Theodorich berichtet
vom Tyrannen Peter
von Hagenbach, vom
Aufstieg und Nieder-
gang der Zähringer,
von der Pest und von
den Schrecken des
30-jährigen Krieges.
Aber auch vom Bahn-

unglück im Mooswald am 15. September
1882.

Nach zweieinhalb Stunden ist der Bahnhof
wieder erreicht. Hier endet „der spannendste
Wanderweg am Tuniberg“, wie es der Flyer
verspricht. Und wirklich: Nicht ein Moment
kam Langeweile auf.

Die Wanderung „Königsgrab und Rebensaft“
ist ein neues touristisches Angebot in Got-
tenheim. Vorerst wurden drei feste Termine
vereinbart (am 17. Juli, am 14. August und
am 18. September, Treffpunkt jeweils 14 Uhr
am Bahnhof Gottenheim). Nach Vereinba-
rung und Anmeldung unter Telefon
07665/981113 sind aber jederzeit weitere
Gruppenführungen möglich.

Und wie kam es zu diesem ungewöhnlichen
und für Gottenheim bisher einzigartigen An-
gebot? Die Idee kam von der Bürgergruppe
„Tourismus und Dorfverschönerung“ – Agat-
he Hagios, Mechthild Krug und Gisela Falk
haben unzählige Gespräche geführt und viel
ehrenamtliche organisatorische Vorarbeit
geleistet. Unterstützt von Manuela Preg, die
für die Gemeinde Gottenheim die Arbeit der
Bürgergruppen koordiniert, wurde schließ-
lich die Wanderung ins Leben gerufen.
Theodorich heißt übrigens im „wahren Le-
ben“ Jörg Nadeschdin. Der Schauspieler
kam 1999 nach Freiburg und hat unter ande-
rem am Wallgraben Theater gearbeitet. Na-
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deschdin gehört zum festen Stab der Stadtführer von Historix-Tours
in Freiburg und ist einigen Gottenheimern schon von einer Nacht-
wächter-Tour auf Einladung der Bürgergruppe BürgerScheune im
vergangenen Jahr bekannt.

Buchungen für die 1,5 Stunden und die 2,5 Stunden-Tour sind jeder-
zeit möglich. Privattouren ab 14 Personen nach Absprache. Preise:
1,5 Stunden-Tour 7,50 Euro (ermäßigt 6 Euro) pro Person; 2,5 Stun-
den-Tour 9 Euro (ermäßigt 8 Euro) pro Person. Ermäßigungen: Schü-
ler, Studenten, Azubis, Zivis, Schwerbehinderte und Kinder bis 12
Jahre; Kinder unter 8 Jahren sind kostenlos. Anmeldung: Gemeinde
Gottenheim, Manuela Preg, Telefon 07665/9811-13.

Zu diesem historischen Spektakel lädt die Bürgergruppe „Tourismus und
Dorfverschönerung“, alle Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger recht
herzlich ein. Die Premiere für Gottenheimer findet am kommenden Sonn-
tag, 20. Juni, um 15 Uhr, statt. Die Tour dauert 2,5 Stunden, Treffpunkt ist
der Bahnhof in Gottenheim. Mitwanderer sollten festes Schuhwerk tra-
gen. Danach sind alle Teilnehmer zu einem Hock in den Rathaushof ein-
geladen. Die Mitglieder der Bürgergruppe „BürgerScheune“ werden dort
mit Schäufele und Kartoffelsalat bewirten. Preis 7 Euro pro Person. Kar-
tenvorverkauf sowohl für die Wanderung als auch für das Essen im Rat-
haus bei Manuela Preg oder im S´Lädele.

Informationsabend zur Sanierung von
St. Stephan am Freitag, 25. Juni, 19.30 Uhr

Ein erstes Etappenziel ist geschafft

Wer derzeit durch Gottenheim fährt, bemerkt im Ortskern die Baustel-
le an der Hauptstraße mit den Überresten des alten „Kindergartens“.
Hier wird in den nächsten Monaten fest gearbeitet, damit die Gemein-
de bald wieder ein neues und barrierefreies Gemeindehaus haben
wird.
Dank der vielen Spenden und dank des Engagements des Bauaus-
schusses und vieler freiwilliger Helfer, die in Eigenleistung mit Unter-
stützung von ortsansässigen Firmen die Abrissarbeiten übernommen
haben, ist das erste Etappenziel erreicht und der Wiederaufbau des
Gemeindehauses St. Stephan konnte bereits begonnen werden.

Doch die Bürgerinnen und Bürger haben viele Fragen zum Baufort-
schritt, zur Gestaltung des neuen Gemeindehauses, zur Finanzie-
rung und zur späteren Nutzung des zentral im Ortskern gelegenen
Gebäudes. Aus diesem Grund lädt das Gottenheimer Gemeinde-
team in der Seelsorgeeinheit Gottenheim zu einen Informations-
abend ein, der am Freitag, 25. Juni, um 19.30 Uhr, in der Turn- und
Festhalle der Schule Gottenheim, Schulstraße, stattfindet. An diesem
Abend werden Pfarrer Markus Ramminger, Architekt Uwe Ristau,
Bürgermeister Volker Kieber, ein Vertreter des Erzbischöflichen Ordi-
nariats Freiburg und Mitglieder des Gemeindeteams Antworten auf
die Fragen der Bürger geben.
Im Anschluss an den informativen Teil besteht die Möglichkeit, in ge-
selliger Runde miteinander ins Gespräch zu kommen.

Die Damenmannschaft des SV Gottenheim
holte die Meisterschaft

Im entscheidenden Spiel um die Meisterschaft in der Frauen-Landes-
liga holten sich die Frauen des SV Gottenheim im Fernduell mit dem
ESV Freiburg souverän den Titel. Mit einem überzeugenden 8:1-Sieg
im Tuniberg-Derby in Munzingen, sicherten sich die Spielerinnen von
Trainer Marco Neumaier den ersten Tabellenplatz und sie steigen so-
mit in die Verbandsliga auf.
„Nach dem Schlusspfiff gab es bei unseren Fußballfrauen aus Got-
tenheim kein Halten mehr. Mit Sektduschen für Spielerinnen und
Trainerstab begannen die ersten Meisterfeierlichkeiten direkt vor Ort
in Munzingen. Aufgrund eines für dieses Endspiel organisierten Fan-
busses waren auch zahlreiche Gottenheimer Fans mitgereist, die
sich den Feierlichkeiten anschlossen“, berichtet SVG-Vorsitzender
Björn Streicher.
Bereits kurz nach dem Schlusspfiff konnte Spielführerin Sara Gries-
baum die Glückwünsche des Verbandes sowie die Urkunde und den
Wimpel zum Staffelsieg der Landesliga 1 entgegen nehmen. Unge-
duscht und gut gelaunt ging es dann mit dem Fanbus auf die kurzwei-
lige Rückfahrt nach Gottenheim. Im Hof von Walter Hess wartete
nicht nur die Guggemusik Krach & Blech sowie ein Sektempfang,
sondern auch ein geschmückter Traktor mit Anhänger. Mit Walter
Hess als Meisterinnenchauffeur machte sich die Mannschaft auf den
Weg zum Sportgelände, wo sie bereits von den Fans sehnsüchtig er-
wartet wurde. Nach den Glückwünschen des Vereins, der Sektdu-
sche für Meistertrainer Marco Neumaier sowie dem Enthüllen des rie-
sengroßen Meisterplakats nahmen die Meisterfeierlichkeiten ihren
Fortgang: Sie dauerten bis in die frühen Morgenstunden.
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Die Damenmannschaft bedankt sich bei allen Fans, Freunden, Gön-
nern und Sponsoren für die Unterstützung in der kompletten Saison:
„Ohne Euch wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. Besonderer
Dank gilt der Guggemusik für den meisterlichen Empfang, Familie
Christiane Weber für den gelungen Sektempfang, Walter Hess für die
Traktorfahrt und unserem Manager „Mauschel“, der den gelungen
MEISTERTAG organisierte und diesen somit für uns unvergesslich
machte.“

Bitte Vormerken: Am Samstag, 26. Juni, ab 20 Uhr, findet die Meis-
terfeier der Damen auf dem Sportplatz statt. Alle Fans, Freunde und
die, die es werden wollen, sind herzlich willkommen. Für Musik sorgt
DJ Klaus. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingela-
den. Man trifft sich auf dem Sportgelände unter der Pergola.

Hoffest zum 130-jährigen Bestehen
der Metzgerei Blum war ein Erfolg

Drei Tage lang wurde gefeiert

Besonders der Sonntag war ein Erfolg: Zum 130-jährigen Bestehen
des Familienbetriebs hatte die Metzgerei Blum am vergangenen Wo-
chenende und am Montag zum Hoffest mit buntem Programm einge-
laden. Und die Gottenheimer nahmen gerne die Einladung an: Am

Sonntag zur Mittagszeit waren fast alle Plätze im überdachten Hof der
Metzgerei besetzt. Beim Mittagessen und bei Kaffee und Kuchen ließ
es sich gemütlich sitzen und genießen. Für musikalische Unterhal-
tung sorgte der Männergesangverein Liederkranz Gottenheim
(MGV) sowie die Singenden Winzer aus Ihringen.

Schon am Samstag hatte das Hoffest begonnen. Auch der Jubi-
läumsverkauf startete am Samstag. Für 6,99 Euro konnten sich die
Kunden die ausliegenden Firmentüten mit leckeren Würsten füllen
lassen. Dieses Angebot gilt übrigens noch bis einschließlich 5. Juli.
Im Hof der Metzgerei hatte die Familie Blum ein kleines Museum ein-
gerichtet, das Stationen der Firmengeschichte aufzeigte. Bei der
Weißwurstproduktion – mit anschließendem Verzehr – konnten die
Gäste am Sonntag ebenfalls zuschauen. Beim Kinderschminken
konnten sich die kleinen Gäste vergnügen.

Und auch am Montag wurde unter dem Motto „Heute sparen wir uns
viel Arbeit und Müh, denn beim Metzger Blum gibt’s ein großes Spar-
menü“ und mit einem Handwerkeressen weiter gefeiert.

Zufrieden zeigten sich die Firmeninhaber Heinrich und Beate Blum
am Sonntag. Das ganze Team des Metzgereibetriebs sowie die ge-
samte Familie Blum waren an den drei Tagen der offenen Tür im Ein-
satz: Doch die Mühe hat sich gelohnt.
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Blaue Kinderarmbanduhr neuwertig auf dem Spielplatz Steinacker-
berg gefunden.

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden.

Bericht über die öffentliche
Gemeinderatssitzung vom 14.06.2010

Zu TOP 1:
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 20.05.2010.

In der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 26.04.2010 wurde
die Besetzung der Stelle des Rechnungsamtsleiters mit Herrn Barthel
beschlossen und es wurde über folgende Sachverhalte informiert:
� Vorgesehene Abschlüsse von Vereinbarungen über Erneue-

rungsmaßnahmen.

� Die finanzielle Situation der Gemeinde im Hinblick auf die Ge-
werbesteuereinnahmen.

Zu TOP 2:
Anfragen der EinwohnerInnen

Es waren keine EinwohnerInnen anwesend.

Zu TOP 3:
Verlegung des Sportgeländes; Vergabe der Arbeiten zur Herstellung
des Kunstrasenplatzes und der Flutlichtanlage.

Von dem zu diesem Tagesordnungspunkt anwesenden Projektsteu-
rer, Herrn Diplomingenieur Biechele, wurden zunächst unter ande-
rem die zum Bau des Kunstrasenplatzes und der Flutlichtanlage er-
folgten Ausschreibungen, deren Ergebnis und die zur Verwendung
vorgesehenen Materialien erläutert. Außerdem wurde von ihm der
derzeitige Gesamtfinanzierungsplan mit den einzelnen Ausgabe-
und Einnahmepositionen erklärt.

Vom Gemeinderat wurde nach eingehender Diskussion beschlossen
den vom Sportverein Gottenheim vorgesehenen Vergaben der Arbei-
ten zur Herstellung des Kunstrasenplatzes an die Fa. Amann GmbH,
Sasbach zum Preis von 326.658,73 Euro brutto und der Arbeiten zur
Herstellung der Flutlichtanlage an die Fa. Mühlbauer Licht-Ton-Da-
tenkommunikation GmbH, Usingen zum Preis von 26.314,53 Euro
brutto zuzustimmen.

Frau Klara Schwenninger
durfte am 10. Juni

auf 91 Lebensjahre zurückblicken.

Bürgermeister Volker Kieber überbrachte Frau Schwenninger die
Geburtstagsgrüße und einen Blumenstrauß der Gemeinde und
wünschte ihr noch einen zufriedenen Lebensabend.



Zu TOP 4:
Vergabe der Leistungen zur Einrichtung ei-
nes Ökokontos.

Der Bürgermeister, Herr Kieber, erläuterte
zunächst die Bedeutung und Funktion eines
Ökokontos.

Danach können im Vorgriff auf eventuelle
künftige ökologische Eingriffe, wie sie z.B.
mit der Überplanung bisher unbebauter Flä-
chen verbunden sind, entsprechende Aus-
gleichsmaßnahmen durchgeführt werden.
Diese Ausgleichsmaßnahmen werden be-
wertet und in einem Ökokonto erfasst.
Kommt es zu Eingriffen in die Ökologie kön-
nen die im Ökokonto enthaltenen Maßnah-
men zum Ausgleich herangezogen werden.

Danach wurde von Bürgermeister Kieber auf
die zur Einrichtung eines Ökokontos vorlie-
genden Angebote eingegangen.

In der darauf folgenden Diskussion werden
im Gemeinderat unter anderem Sachverhal-
te wie die Anrechenbarkeit zurückliegender
Ausgleichsmaßnahmen, die Bewertung, die
auch überregional mögliche Berücksichti-
gung der Ausgleichsmaßnahmen, die nicht
gegebene Anrechenbarkeit der Hochwas-
serumgehungsmulde, die Vorteile eines
Ökokontos wie z.B. die Verfahrensbeschleu-
nigung bei Bauleitplanungen usw. angespro-
chen.

Vom Gemeinderat wurde daraufhin be-
schlossen, das Landschaftsarchitekturbüro
Dietrich, Freiburg zum Preis von 9.346,26 i

brutto mit den Leistungen zur Einrichtung ei-
nes Ökokontos, den Diplomforstwirt Herrn
Mayer, Eichstetten zum Preis von 4.248,30
Euro brutto mit den Leistungen zur Erarbei-
tung von Vorschlägen zur Umsetzung von
gewässerbezogenen, dem Ökokonto zure-
chenbaren Maßnahmen und die Verwaltung
mit der eigenständigen Festlegung der im
Ökokonto insgesamt berücksichtigungsfähi-
gen Maßnahmen zu beauftragen.

Zu TOP 5:
Anfragen des Gemeinderates – Informatio-
nen.

Vom Gemeinderat wurden folgende Anfra-
gen vorgebracht:
� Es wurde angeregt den Anstrich der im

Rebberg aufgestellten Sitzbänke zu er-
neuern, was eventuell auch im Rahmen
einer Maßnahme des bürgerschaftli-
chen Engagements durchgeführt wer-
den könnte.

� Die Neueröffnung des kleinen Lebens-
mittelgeschäftes in der Hauptstraße
wurde begrüßt. Vom Bürgermeister,
Herrn Kieber, wurde in diesem Zusam-
menhang auf die Notwendigkeit hinge-
wiesen, dieses Angebot auch zu nut-
zen.

Bürgermeister Kieber informierte über Fol-
gendes:
� Über den Verfahrensstand in Bezug auf

die Sanierung der Bötzinger Straße.
Dieser wurde im Detail vom Verwal-
tungsmitarbeiter, Herrn Schupp, erläu-
tert.

� Über die während der Baumaßnahmen
in der Bötzinger Straße und der Haupt-
straße für den Verkehr vorgesehenen
Umleitungsmaßnahmen.

� Über den Besuch der Bundestagsabge-
ordneten der Grünen, Frau Kerstin An-
dreae, und der Landtagsabgeordneten
der Grünen, Frau Edith Sitzmann, der
auf den 23.06.2010, 14.30 Uhr termi-
niert ist.

� Über den im Zusammenhang mit dem
Planfeststellungsverfahren der B 31 West,
2. Bauabschnitt am Dienstag, 15.06.2010,
um 19.00 Uhr in Ihringen stattfindenden
Erläuterungstermin des Regierungspräsi-
diums Freiburg. Dabei wurde vom Bürger-
meister, Herrn Kieber, auf die im Planfest-
stellungsverfahren stattfindende Offenlage
der Planunterlagen der B 31 West, 2. Bau-
abschnitt hingewiesen und kurz auf die
Planung eingegangen.

� Über den erfolgten Beginn der Sanie-
rungsarbeiten an der Leichenhalle. In
diesem Zusammenhang wurde vom

Verwaltungsmitarbeiter, Herrn Schupp,
darauf hingewiesen, dass in der Kirch-
straße die auf der Länge einer Haltung
schadhafte Abwasserleitung ausge-
tauscht und damit verbunden die Kirch-
straße für den Verkehr vollständig ge-
sperrt werden soll.

� Über die vom Wirtschaftsministerium
vor Ort geplante Begutachtung der im
Rahmen des Landessanierungspro-
gramms bisher durchgeführten Maß-
nahmen.

� Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat
über den erfolgten Verkauf des Bahn-
hofsgebäudes und die vom Erwerber
geplante Umsetzung der Sanierungs-
maßnahmen.

� Auf weitere Rückfrage aus dem Ge-
meinderat über die von Frau Rempe im
Gemeinderat geplante Vorstellung der
Aktivitäten der Schule im Rahmen des
Schuljubiläums.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen
durch den Landkreis

Datum: 10.06.2010
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30
Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 6.00 – 8.15 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 400
Beanstandungen: 32
Höchstgeschwindigkeit: 50



Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de
Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/To-
desfall)

Sprechzeiten:
DienstagundDonnerstag:09.00bis12.00Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:
Freitag, 18.06.2010
Kein Gottesdienst wegen Betriebsausflug

Samstag, 19.06.2010
13:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Trauung
Kerstin Faller und Alexander Lees

18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-
feier

Sonntag, 20.06.2010
Bitte beachten Sie:
09:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Patrozini-
um St. Alban vom Kirchenchor, anschl. Früh-
schoppen
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Jahrtagsmesse für Alfred Zängerle; im Ge-
denken an alle Angehörigen
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Bauernmarkt in Gottenheim

Unsere Gottenheimer Erzeuger bieten Folgendes an:

Erzeugerbetriebe, die auf ihre Angebotspalette im Nachrichtenblatt hinweisen möchten, werden gebeten, Wünsche und Änderungen bei der
Gemeindeverwaltung, Frau Bruder, Tel. 9811-12, gemeinde@gottenheim.de zu melden.

Bürgermeisteramt



Dienstag, 22.06.2010
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-
ristiefeier
16:00 Uhr Bötzingen, Seniorenheim: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 23.06.2010
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ro-
senkranz
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier

Donnerstag, 24.06.2010
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim
„Unter den Kastanien“: Eucharistiefeier
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosenkranz
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-
tiefeier

Freitag, 25.06.2010
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: Eucha-
ristiefeier

Samstag, 26.06.2010
13:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Trau-
ung von Vanessa und Stefan Dufner
18:30 Uhr Umkirch, ev. Kirche: Eucharistie-
feier mit Verabschiedung der Berufsprakti-
kantin, Katrin Lambser

Sonntag, 27.06.2010
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Verabschiedung der Be-
rufspraktikantin, Katrin Lambser
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Halleluja-Liederbuch und
Verabschiedung der Berufspraktikantin, Ka-
trin Lambser

St. Alban-Patrozinium in der Kapelle
Am Sonntag, 20.06.2010 feiern wir das Fest
des Hl. Alban. Wir laden sehr herzlich zur
Mitfeier des Festgottesdienstes ein, der um
09:00 Uhr in der Kapelle St. Alban, beginnt
und vom Kirchenchor musikalisch mitgestal-
tet wird. Das bewährte Team aus Ober-
schaffhausen lädt anschließend wieder zum
beliebten „Alban-Hock“ ein. Wie immer
kommt die Kollekte und der Erlös vom Hock
der Kapelle zugute.
Martina Grün - Vors. d. PGR

Diözesantag 2010
„ENGAGIERT – PRÄSENT – BEGEIS-
TERT – Ehrenamt bewegt“
Unter diesem Motto steht der diesjährige
Diözesantag, der am Sonntag, 27.06.2010,

in Freiburg rund ums Münster mit zahlrei-
chen Veranstaltungen wieder stattfindet.
Von Gott bewegte Menschen bewegen an-
dere. Das ist der Ursprung von Ehrenamt.
Ohne Ehrenamtliche strahlt keine lebendige
Gemeinde, keine Seelsorgeeinheit, kein De-
kanat und nicht die Erzdiözese. Ehrenamtli-
che sind begeistert – vom Geist erfüllt geben
sie weiter, was ihnen geschenkt ist. Deshalb
sind Sie herzlich eingeladen. Es wird ein
buntes und bewegtes Fest des Glaubens, je
mehr Menschen präsent sind und begeistert
miteinander feiern.
Das vielfältige und abwechslungsreiche Pro-
gramm entnehmen Sie bitte dem Flyer, der
an den Schriftenständen unserer Kirchen
ausliegt.

Moderne geistliche Lieder im Gottes-
dienst
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche Bötzin-
gen am Sonntag, 27.06.2010, 10:30 Uhr,
wird wieder mit dem Halleluja-Liederbuch
gestaltet. Wenn auch Sie gerne moderne
geistliche Lieder singen, kommen Sie in die-
sen Gottesdienst.

Für Frauen
Um die Zeit der Sommersonnenwende
möchten wir Sie einladen zu einer
Spirituellen Abendwanderung zur Eichel-
spitze am Mittwoch, 30.06.2010, um 20.00
Uhr.
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg
zum Eichelspitzturm und den Resten der
Einsiedlerklause. Passend dazu gibt es un-
terwegs ein paar Impulse zum Nachdenken
und Mitmachen. Wie immer bleibt auch
Raum für den Austausch und eine gesellige
Runde.
20:00 Uhr: Beginn am Parkplatz Fohrenbuck
19:45 Uhr: Treffpunkt an der Kath. Kirche St.
Jakobus für Ortsunkundige und Mitfahrgele-
genheit.
Bei Regen können wir die Wanderung nicht
durchführen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
Annette Hornecker, Cornelia Reisch und
Mechthild Rühe

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro
Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch im
Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim
Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

3. Sonntag nach Trinitatis, 20.06.2010
09:45 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr Familiengottesdienst mit dem
Evangelischen Kindergarten
und musikalischer Mitgestaltung des Kinder-
chores.
Die Kindergottesdienstkinder treffen sich im
Familiengottesdienst.

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Lukas 19,10:
Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chenundseligzumachen,wasverloren ist.

Freitag, 18.06.2010
16.15 Uhr Flötenchor
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

Samstag, 19.06.2010
10:00 Uhr Probe des Kinderchores in der Ev.
Kirche

Montag 21.06.2010
18.30 Uhr Gottesdienstteam „Sperrangel-
weit“, Bergstraße 38
20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag 22.06.2010
20.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeindera-
tes im Ev. Kindergarten

Mittwoch, 23.06.2010
09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Evangelischer Bläserkreis

Donnerstag, 24.06.2010
18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 25.06.2010
16.15 Uhr Flötenchor
19.00 Uhr Jugendgruppe Esperanza

PROJEKTCHOR
Singen Sie gerne und möchten sich nicht
langfristig binden?
Dann sind Sie für unser nächstes Projekt
ideal geeignet!
Die Proben sind jeweils dienstags um 20 Uhr
in der Evangelischen Kirche 29.6., 6.7.,
13.7., 20.7.2010.
Der Gottesdienst am 25.7. um 9.45 Uhr wird
vom Projektchor musikalisch mitgestaltet.

NEUE KONFIRMANDENGRUPPE
Bald beginnt wieder der Konfirmandenunter-
richt.
Herzlich laden wir alle Jugendlichen ein, die
im nächsten Jahr zur Konfirmation gehen
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Aktuelle Termine:
Samstag, 19.06.2010
10.00 Uhr Gottenheim, Pfarrkirche:
Probe des Kinderchors
Dienstag, 22.06.2010
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim, Grund-
schule: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
16:30 Uhr Gottenheim, Schule, Zi. 10:
Probe des Spatzenchors
17:00 Uhr Gottenheim , Schule, Zi. 10:
Probe des Kinder-/Jugendchors
Mittwoch, 23.06.2010
10.00 Uhr– 11:30 Uhr Gottenheim ,
Schule, Zi. 10: Treffen der
Mutter-Kind-Gruppe



möchten. Das betrifft diejenigen, die zwi-
schen Juni 1996 und Oktober 1997 geboren
wurden und/oder die achte Klasse besu-
chen. Auch Jugendliche, die noch nicht ge-
tauft sind, sind herzlich willkommen.
Bitte melden Sie sich in diesem Fall von sich
aus bei uns im Evangelischen Pfarramt, weil
wir von den nicht Getauften häufig weder Na-
men noch Adressen kennen und Sie deshalb
nicht anschreiben können.
Aufgrund des Landschulheimaufenthalts ei-
niger Schüler wird der Kennenlernnachmit-
tag auf Donnerstag, den 15. Juli 2010 von
17.00 - 19.00 Uhr verschoben.
Der Elternabend wird auf Dienstag, den
20.07. um 20.00 Uhr verlegt. Beide Veran-
staltungen finden in den Räumen der Kirchli-
chen Sozialstation, Hauptstr. 25 in Bötzin-
gen statt.

GEMEINDEAUSFLUG AM 24. JULI 2010:
Wir werden wieder in die Alpen aufbrechen
und auch eine Schifffahrt ist vorgesehen.
Leider steht das Programm und der Preis im
Einzelnen noch nicht fest. Sie können sich
aber den Termin schon vormerken und sich
auch bereits anmelden. Wir werden gegen
6.00 Uhr losfahren und abends gegen 21.00
Uhr zurückkehren. Weitere Informationen er-
halten Sie so bald wie möglich über das
Nachrichtenblatt und die Abkündigungen.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663 1238
Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr
und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen
Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der
Regel in der Wohnung der Familie oder des
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-
dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen
setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-
rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Hören, Sehen, Ausprobieren

Musikschule lädt musikinteressierte Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene zum 2.
Info-Tag ein
Am Samstag, 26. Juni veranstaltet die Mu-
sikschule im Breisgau von 10.30 bis 13.00
Uhr einen zweiten Infotag im Kultur- und
Vereinshaus Gundelfingen.
Alle, die den ersten Termin im Mai in Umkirch
nicht wahrnehmen konnten, haben erneut
Gelegenheit nach Herzenslust Instrumente
auszuprobieren und sich von den Fachleh-
rern beraten zu lassen. Gefällt mir der Klang
der Trompete oder soll es doch lieber die Kla-
rinette sein? Ist Geige spielen wirklich so
schwer? Welches Instrument passt am be-
sten zu mir und was wird an der Musikschule
im Breisgau alles angeboten?

Beim Infotag beantwortet das Team der Mu-
sikschule alle Fragen rund um den Musikun-
terricht. Auch über die Angebote für die Klei-

nen und Kleinsten ab 6 Monaten kann man
sich informieren.
Die Musikschule im Breisgau wird von den
Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstetten,
Gottenheim, Glottertal, Gundelfingen, Heu-
weiler, March und Umkirch getragen. Ca.
1800 Schülerinnen und Schüler stehen im
Unterricht. Egal ob Vorschulkinder, Schul-
kind, Jugendlicher oder Erwachsener, die
Musikschule hält für jede Altersgruppe etwas
bereit. Das Instrumentenkarussell -das Aus-
probieren von 3 verschiedenen Instrumen-
ten- sowie die 6er und 12er Karten für Er-
wachsene entwickeln sich zwischenzeitlich
zu Klassikern. Ballettunterricht in Gundelfin-
gen runden ein umfangsreiches Unterricht-
sangebot ab.
Alle Informationen können auf der Homepa-
ge der Musikschule im Breisgau (www.mu-
sikschule-breisgau.de) nachgelesen werden
oder erhalten Sie persönlich/telefonisch in
der Geschäftsstelle in Gundelfingen Tel.
0761 589891.

Auskunft und Anmeldung für unsere Kur-
se und Seminare:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen
Tel.: 07663 931020, Fax: 07663 931033
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Folgende Kurse und Seminare beginnen
Bötzingen:
607.090 Kochen “Kinder”-leicht für Kin-
der ab 9 Jahren
Dienstag, 22.06.2010, 17.00 – 19.00 Uhr, 3
x, Realschule, Raum 001 (Schulküche)
- voll belegt -

Hurra wir sind Turniersieger!
Unsere neu gegründeten B-Mädels über-
raschen zum Abschluss der Saison!
Nun nach dem die Runde 2009/2010 für un-
sere B-Juniorinnen beendet ist, kann man
ein sehr positives Ergebnis ziehen.

Die Mädels haben bis zum Schluss gut mit-
gezogen und haben beachtliche 10 Punkte
erspielt und den 8. Tabellenplatz erreicht.
Dies ist für eine neugegründete Mannschaft,
welche noch nie zusammengespielt hat eine
beachtliche Leistung. Die Leistungen der
Spielerinnen wurde im Laufe der Saison im-
mer besser und zeigte den Trainingsfleiß bei
über 80 Trainingseinheiten und den Willen

der Spielerinnen. Auf diese Leistungen dür-
fen die B-Juniorinnen stolz sein.
Noch mehr Stolz dürfen die Mädels auf die
Leistungen beim Turnier in Ihringen sein.
Hier wurde gegen Mannschaften, welche in
der Runde schon unsere Gegner waren, der
verdiente Turniersieg erzielt.

Wunderschöne Spielzüge mit tollen Kombi-
nationen und Torchancen führten zum ver-
dienten Turniersieg.
Angeführt von zwei sicheren Torhüterinnen
mit Laura Meier und Jessica Kurze, über die
nur einmal überwundene Abwehrkette mit
Dorothe Meier, Lisa Zängerle, Karin Harten-
bach und Claire Schätzle, mit einem Lauf-
und spielstarken Mittelfeld mit Maren Bar-
nowski, Sabrina Skaisgirski, Svenja Höfflin
und dem wirbelnden Stürmerinnen Isabelle

Schlatter und Saskia Streicher wurde der
erste Platz belegt.
Zum Abschluss der Runde ein toller Erfolg ei-
ner wirklich tollen Mannschaft.

Die Ergebnisse waren:
SV Breisach – SV Gottenheim 1:0
ESV Freiburg – SV Gottenheim 0:1
Tor: Svenja Höfflin
SV Gottenheim – TSV Alemania Frei-
burg-Zähringen 0:0
SV Gottenheim – VFR Ihringen 2:2

Tore:
Isabelle Schlatter und Maren Barnowski

Somit konnte der erste Pokal erkämpft wer-
den. Dies ist umso erfreulicher, wenn man
bedenkt, dass unsere Mädels erst seit dieser



Spielzeit am Spielbetrieb teilnehmen. Eine
tolle Leistung bisher.
Für die Zukunft würden wir uns über Verstär-
kungen für die Mädels freuen. Wer Lust auf
Fußball hat und im Alter zwischen 10 – 16
Jahre ist, darf gerne an unserem Trainings-
tag (Freitags ab 16:30 Uhr) vorbeischauen
und mal Fußballluft schnuppern.

Wir freuen uns über jedes Mädel, das Fuß-
ball spielen will.

Der B-Mädels-Trainerstab
Dieter Merkle

Besuchen Sie die “Sportgaststätte da Gio-
vanni” täglich ab 17 Uhr sowie zu den
WM-Spielen!
Montags Ruhetag!

� Fußball

Ergebnisdienst
SVG E II –
SV Jechtingen E II 1:13
SVG C –
SG Biengen C 1:0
Tor: Jens Hartmann
SG Sasbach A –
SVG A 1:4
Tore:
Pius König, Leonce Eklou (2), Mathias Vogel

Endspiel um die Meisterschaft der
A-Junioren
Am Samstag, 19.06.2010 findet um 14 Uhr
das entscheidende Spiel um die Meister-
schaft bei den A-Junioren des SV Gotten-
heim statt. Unterstützen Sie die Mannschaft
bei Ihrem letzten Saisonspiel und helfen Sie
mit, dass der Aufstieg gelingt!

Die nächsten Spiele im Überblick
Samstag, 19.06.2010
11.00 Uhr SG Ehrenstetten C –
SVG C
14.00 Uhr SVG A –
Freiburger FC A II

Ergebnismeldung der Damen 30
Das Lokalderby gegen die Tennisspielge-
meinschaft Bötzingen / Endingen am
12.06.10 haben wir leider 8:1 verloren. Weil
es faire und spannende Spiele waren, haben
wir die drei verlorenen Tiebreaks schnell wie-
der abgehakt.
Das nächste Spiel ist am 26.06.10 gegen
Kirchzarten, auswärts.

Jutta Nopper
für die Damen 30

Tag der offenen Tür
Am 13.06.2010 fand auf dem TCG –Gelände
„Der Tag der offenen Tür“ statt.
Begrüßen durften wir auch BM Kieber mit
seiner Frau.
Von Beginn an war über den ganzen Tag re-
ger Betrieb auf der Anlage. Bei optimalen
Wetterbedingungen hatten Groß und Klein
viel Spaß beim schwingen des Tennisschlä-
gers. Auch das Interesse an einer kostenlo-
sen Trainingsstunde, mit unseren Trainern
Markus und Philip Stuber, fand großes Inter-
esse.

Die Attraktion des Tages war jedoch die Ge-
schwindigkeitsmessung beim Aufschlag.
Am Ende eines gelungenen Tages konnten
bei den Frauen Simone Band mit 127 km/h
und bei den Herren Stefan Band mit 175
km/h als Aufschlagskönig/-in gekürt werden.
Für das große Interesse am Tag der offenen
Tür bedanken wir uns und wir würden uns
freuen, wenn wir demnächst noch weitere
Spiele miteinander bestreiten dürfen.

Eure Sportwartin

Wechsel im
Mutter-Kind-Turnen

Seit dem 09.06.2010 haben wir eine neue
Übungsleiterin für das Mutter-Kind-Turnen.
Birgit Wenz hat die Stunde von Gisela

Schauer, die bis Ende Mai das Mut-
ter-Kind-Turnen gemacht hat, abgelöst. Wir
möchten Frau Schauer auf diesem Wege
noch einmal ganz herzlich danken, dass Sie
den Sportverein unterstützt hat. Es hat sich
in der jüngsten Vergangenheit gezeigt, dass
es nicht einfach ist einen Ersatz zu finden.
Durch den Einsatz von Gisela Schauer
musste das Mutter-Kind-Turnen nicht ausfal-
len. Wir wünschen Ihr alles Gute. Birgit Wenz
wünschen wir einen guten Start und viel
Spaß!

Im Namen des SV Gottenheim
Anabella Wiloth

Herzliche Einladung zur Mitgliederversamm-
lung am 23.06.2010 um 20.00 Uhr in der
Schule Zimmer 10.
Thema : Vorbereitung für das Hahlerei - Fest.

Am 24.06.2010 ab 20.30 Uhr Maßnehmen
für die Vereinskleidung, in der Schule Zim-
mer 10.

Es grüßen recht herzlich
Die Vorstandsfrauen

Die Frauenliste Gottenheim lädt alle inter-
essierten Bürger/innen
am Montag, den 28.06.2010 um 20.00 Uhr
im Obsthof zum offenen Gespräch über die
politisch-gesellschaftlichen Themen und
Entwicklungen in unserem Ort ein. Wir freu-
en uns über Ihr Interesse und auf Ihr Kom-
men.

Dr. Miriam Engelhardt und Claudia F.-Tabori
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Bernd Lafrenz spielt Hamlet
in der Bürgerscheune

Ein Feuerwerk pantomimischer Parodien
und Clownerien
Im Juni macht die Reihe „Kultur in der Scheu-
ne“ wegen der Fußballweltmeisterschaft
Pause. Doch im Juli steht noch einmal ein
kulturelles Highlight auf dem Programm.
Bernd Lafrenz, Shakespeare-Schauspieler
aus Leidenschaft, findet erstmals den Weg
nach Gottenheim. Auf der Kleinkunstbühne
in der Bürgerscheune im Rathaushof zeigt er
„Hamlet“, frei nach William Shakespeare.
Bernd Lafrenz steht allein auf der Bühne –
und spielt alle Rollen selbst. Am Mittwoch,

21. Juli, 20 Uhr, ist er mit „Hamlet“ in der Got-
tenheimer Bürgerscheune im Rathaushof,
Hauptstraße 25, zu Gast.

Lafrenz hat sich auf Shakespeare einge-
schworen: Er spielt den Meister in einer eige-
nen, ungemein lebendigen und schöpferi-
schen Aktion so gut, dass das Publikum
schließlich animiert wird, selbst mitzuma-
chen, die Scheu verliert - und auch die
Scheuklappen.

Da wird die klassische Vorlage durch den
Wolf gedreht und dann noch gegen den
Strich gebürstet, parodistisch verfremdet bis
zum grotesk-komischen Krimi. Dabei bleibt
Shakespeares Hamlet inhaltlich bestehen,

und auch ein Rest Shakespeare’scher Spra-
che bleibt immer erhalten, zuweilen als be-
wusst gegen die Clownerie gesetzter Kontra-
punkt.

Denn in erster Linie will Bernd Lafrenz dem
Publikum Spaß vermitteln.

Kartenvorverkauf und Kartenreservierung:
S`Lädele, Hauptstraße 16,
Telefon 07665 8662, E-Mail:
elektro-hagios-gottenheim@t-online.de;
oder Rathaus Gottenheim, Bürgerbüro,
Hauptstraße 25, Telefon 07665 9811-0.



Der Ortsverband Gottenheim informiert:
Arbeitserlaubnis gilt auch für Pflege
Haushaltshilfen aus Osteuropa, die von der
Agentur für Arbeit vermittelt werden, dürfen
ab sofort auch notwendige pflegerische All-
tagshilfe leisten. Bislang war die Arbeitser-
laubnis dieser Hilfskräfte auf Haushaltstätig-
keiten im Haushalt eines pflegebedürftigen
Menschen und auf allgemeine Betreuungs-
aufgaben beschränkt. Die Unterstützung
des pflegebedürftigen Menschen beim Gang
zur Toilette war beispielsweise nicht gestat-
tet. Jetzt umfasst die Arbeitserlaubnis auch
Tätigkeiten wie Hilfe bei der Körperpflege,
beim Essen oder beispielsweise die Unter-
stützung beim An- und Auskleiden.

KUNSTVEREINMARCH e.V

In unserer Sommerausstellung 2010 zeigen
wir Zeichnungen von

Marianne Maul

Marianne Maul hat eine absolut eigene und
unverkennbare Zeichensprache entwickelt.

Es hat nicht nur eine intensive Beschäftigung
mit der Natur stattgefunden, sondern sie hat
über die Richtungsvorgänge innerhalb ihrer-
Umgebung reflektiert und ein adäquates
Auf-zeichnungssystem entwickelt, das in ei-
ner unglaublichen Transparenz Balancen,
Spannungen und Entladungen festzuhalten
vermag.

Dr. Antje Lechleiter

Zur Eröffnung der Ausstellung am Freitag 25.
Juni 2010 um 19: 00 Uhr
im Alten Pfarrhaus March- Hugstetten, Am Fel-
senkeller 4, laden wir sie recht herzlich ein.
Die Künstlerin ist anwesend.
Die Einführung hält Frau Dr. Antje Lechleiter.
Die Ausstellung dauert bis einschließlich 18.
Juli 2010, die geänderten Öffnungszeiten
sind:freitags 18 – 20 Uhr und sonntags 11 –
18 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei.
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Einladung zum Sommersingen

Wir bewirten Sie mit kühlen Getränken, Laugengebäck und Hefezopf, der Erlös kommt einem guten Zweck in der Gemeinde zugute. Liedtexte
werden ausgeteilt.
Wir freuen uns auf alle Singbegeisterten.

Wer? Alle, die mit uns den Sommer begrüßen möchten
Wann? Montag, 21.06.2010, 17:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Bürgerscheune Gottenheim

Ihre Projektgruppe
„Alt und Jung begegnen sich“

Kleine Bauform,
große Leistung

Neue Baureihe F 10: SensoPart präsentiert
Subminiatursensoren mit Lasertechnik.
Wieden/Gottenheim, Juni 2010 – Dass auch
kleine Sensoren Großes leisten können, be-
weist die SensoPart Industriesensorik
GmbH mit ihrer neuesten Lichtschrankenfa-
milie F 10: Dabei handelt es sich um die ers-
ten und einzigen Subminiatursensoren auf
dem Markt, die mit Laserlicht arbeiten. Auch

die einstellbare Hintergrundausblendung ist
eine echte Premiere bei Lasersensoren in
dieser Bauform. Dank ihrer hervorragenden
Leistungsdaten und vieler anwendungs-
freundlicher Details sind die winzigen Senso-
ren sehr vielseitig einsetzbar. Die neue Rei-
he F 10 wurde zur Automatica 2010 erstmals
öffentlich vorgestellt.

Viel Leistung auf kleinem Raum: Die Subminia-
tursensoren der Reihe F 10 sind die einzigen

Sensoren ihrer Baugröße, die mit Laserlicht ar-
beiten.

Ortsverband Gottenheim

Wichtiger Hinweis
Nachstehend möchten wir auf den Sprechtageplan der VdK- Sozialrechtsabteilung für den
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, für die Monate Juli bis einschl. Dezember 2010 hin-
weisen und bitten um Beachtung:

Sozialrechtsreferentin: Frau Andrea Biehler, Tel. 0761 504 49-0
Ort Juli August Sept. Okt. Nov. Dez. Bemerk.
Freiburg jeden Montag nach Terminvereinbarung!
Breisach 06.07. 03.08. 07.09. 05.10. 02.11. 07.12. = 1.Di./Monat
(Rathaus)
14.00-16.00 Uhr
Müllheim 13.07. 10.08. 14.09. 12.10. 09.11. 14.12. = 2.Di./Monat
(Rathaus)
14.00-17.00 Uhr
Neustadt 20.07. 17.08. 21.09. 19.10. 16.11. -.-.-. = 3. Di/Monat
(Rathaus)
10.00-12.00 Uhr

Die Außensprechtage in Breisach, Müllheim und Neustadt werden (weiterhin) als offene
Sprechtage angeboten.
i.A. Anton Sennrich, Tel. 8373



Kunst- und Kunsthandwerksta-
ge am 26. & 27. Juni 2010 und

Konzert des filmmusik-ensembles brei-
sach der Jugendmusikschule Westlicher
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V. am Freitag, den
25. Juni 2010 in Vogtsburg-Burkheim
Mehr als 70 Künstler und Kunsthandwerker
präsentieren am 26. & 27. Juni zum 22. Mal
im romantischen Stadtkern von Burkheim
ihre Werke.
Am Freitagabend, den 25. Juni 2010 findet
um 19.30 Uhr im Jörg-Wickram-Saal des
Burkheimer Rathauses das Konzert des film-
musik-ensembles breisach der Jugendmu-
sikschule Westlicher Kaiserstuhl-Tuniberg
e.V. statt. Unter der Leitung von Thomas
Wenk wurde ein kontrastreiches Kurzfilm-
programm mit Live-Musik zusammengestellt
und dazu der Schlagzeuger Lee Ferguson
als Gast eingeladen. Die Kurzfilme sind
überwiegend nach 1960 entstanden. Neben
Animation und klassischem Erzählkino wer-
den auch abstrakte Kunstfilme zu sehen
sein. Ebenso unterschiedlich wie die Filme
sind auch die musikalischen Begleitformen
mit bekannteren Filmmusiken und viel Im-
provisation.
Karten können bei der Touristik-Information
Vogtsburg, Tel. 07662 94011, reserviert wer-
den.

Weitere Informationen erhalten Sie bei
der Touristik-Information in Vogts-
burg-Oberrotweil unter der Telefonnum-
mer 07662 94011 oder per mail:
info@vogtsburg.de.

Akkordeonclub Merdingen e.V.

„Kinder musizieren für Senioren“
Benefizkonzert der Schüler vom Akkor-
deonclub Merdingen e.V. und der Ju-
gendmusikschule Westlicher Kaisers-
tuhl-Tuniberg e.V.
Die Unterrichtsklassen von Boris Sidorow
und Katja Sidorow werden am Samstag, 3.
Juli 2010 im Merdinger Bürgersaal das „2.
Tastenfest“ veranstalten. Beginn ist um
18:00 Uhr.
Gespielt wird auf Melodika, Akkordeon, Key-
board und Klavier.
Das Programm führt von Klassik über Jazz
zu Pop und Tango.
Der Eintritt ist frei.
Akkordeonclub Merdingen e.V.
Jugendmusikschule Westlicher-Kaiserstuhl
e.V.

Judosportzentrum Umkirch

Trainingszeiten des JSC Umkirch e.V.
Judo für Kinder 5 - 7 Jahre:
Donnerstag von 16.45 - 17.45 Uhr
Ansprechpartnerin Caroline Lacord
Tel.: 0761 2141895

Judo für Kinder 8 - 10 Jahre:
Donnerstag von 18.00 - 19.30 Uhr
Ansprechpartnerin Caroline Lacord
Tel.: 0761 2141895

Judo für Kinder und Jugendliche ab 11
Jahre:
Montag und Freitag 18.00 - 19.30 Uhr
Ansprechpartnerin Caroline Lacord
Tel.: 0761 2141895

Judo für Erwachsene:
Montag und Freitag von 20.00 - 21.30 Uhr
Ansprechpartnerin Caroline Lacord
Tel.: 0761 2141895

1. Vorsitzende:
Caroline Lacord, Tel.: 0761-2141895,
E-Mail: clacord@web.de
2. Vorsitzende:
Corinna Arndt-Schneider,
Tel.: 07665 9327367,
E-Mail: c.arndtschneider@yahoo.de
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